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c Halle a 8 Mai ch rer und h L n e Auf den Hilferuf wandteh 2 an zur Flucht Arndt hielt ihn aber am Rochkſchoß feſte82 Der Raubanfall auf den Geldbriefträger Arndt und kollerte im Ringen mit dem Widerſtrebenden de r

43 Schwurgericht ten r r lief auf den erſten Hilferuf des Be33 6 4 amten eiligſt zum Hauſe hinaus ohne in Tätigkeit zu treten566 e Raubanfall den am 10 April drei blutjunge Der im Zug Skm d33 Zer rin in der Magdeburgerſtraße im Hauſe Nr 46ſchle e e e Ahjred Sgmwt nan erſt eect
38 gurſchen hier in ſchleunigſt Reißausu uf den Geldbriefträger Arndt unternahmen hat jetzt Der verbrecheriſche Plan fand alſo zum Glück eine recht

W a Schwurgericht ſein Nachſpiel erlebt Die drei wenig heldenhafte Ausführung Stephan und Alfred Schmidt
54 vor enichtſe von denen der älteſte 20 Jahre der jüngſte heulten während der heutigen Verhandlung faſt unausgeſetzt mit

W Jahre zählt ſaßen auf der Anklagebank heulend und unter ſo laut daß der Vorſitzende ſie zur Ruhe weiſen mußte
dög Tun choend Bilder des Jammers wahrhaftig nicht gleichend Die Geſchworenen ſprachen nur Franz Schmidt und
o ch en die verwegene Ueberfälle wagen viel eher er G u ſt a v Stephan ſchuldig erſteren unter Verſagung

Banditen i Frr Heit mildernder Umſtände Bei Alfred Schmidt verneinten ſie die zurd d an ungezogene Jungen die für eine Dummheit a zu innernd beziehen ſollen und nun durch Flennen ihren Erkenntnis der Strafbarkeit ſeiner Handlung erforderliche Ein
tockprügel t id rühren möchten ſicht Er mußte daher freigeſprochen werden Das Gericht be

180 züchtiger zu Mit e ſjchloß ihn einer Erziehungsanſtalt zu überweiſener o Mit Raffinement hatten die Schlingel den Raubanfall Franz Schmidt wurde zu einem Jahre drei Monaten
a ausgeklügelt r Liſt V Lüge et ſer Gefängnis Stephan zu neun Monaten verurteilt
24 r Opfer betäuben zu konnen ein rſes iermeſſer Alle drei ſind bisher unbeſtraftn dem Bewußtloſen die Geldtaſche abzuſchnei

den Der teufliſche Plan war ſorglich nachgebildet den Der deutſche Städtetag
o an rlei Raubanfällen auf Geldbriefträgern von denen wird nach einer Mitteilung des Vorſtandes am 6 und

S 7 im Laufe der letzten Jahre geleſen And mit zäher 7 Juli d J in München ſtattfinden
M h ergie warteten ſie auf eine günſtige Gelegenheit tage Am erſten Tage ſoll über die Kreditverhältniſſe der
2 g von ihrem Beobachterpoſten aus an der Hauptpoſt d Städte am zweiten über das ſtädtiſche Fortbil

n e e e e en r ver3 ickiſchen erfall je h en Aber bei der Ausführung des Anſchlages als Rat a Und Puwlekum
i2 50 Je ſich ihrem Opfer Aug in Auge gegenüberſahen reichte atſchläge eines Forſtmannes
W ber Mut nicht aus zu ruchloſem Vollbringen Zwei der Der durch ſeine Aufrufe zum Schutze des Waldes bekannt

Räuber liefen ſofort davon und der den Beamten tatſächlich Karte ehe i hielt e de 2 e
ärkiſchen Touriſtentage in Berlin einen bemerkenswertenangriff ſuchte auch ſchleunigſt davonzukommen als er ent

ſchloſſenen Widerſtand fand
Das Gericht ließ Milde walten einer bleibt ganz ſtraf

frei der 16jährige Alfred Schmidt in der Erziehungsanſtalt
ſoll verſucht werden aus ihm einen ordentlichen Menſchen
u bilden Sein Freund der 17jährige Franz Schmidt er
hält drei Monate Gefängnis Guſtav Stephan der
älteſte von den dreien der dem Beamten das chloroform
getränkte Taſchentuch ins Geſicht gepreßt neun Monate
Sefs nan t s m en

Fürwahr eine glimpfliche Strafe
Ueber den Gang der Verhandlungen iſt folgendes zu

berichten
Der 20jährige Areiter Guſtav Stephan und der 16jährige

Arbeitsburſche Alfred Schmidt nahmen unter Heulen auf der
Anklagebank Platz Der 17jährige Hausdiener Franz S ch mid t der
Urheber des ſchändlichen Planes trug anfangs eine verbiſſene Miene
zur Schau Doch ſtand auch ſeine Perſönlichkeit ebenſowenig wie
die ſeiner beiden Mitangeklagten in irgend welchem Verhältnis
zu der Schwere der Tat Alle drei machten durchaus den Eindruck
dürftiger unreifer Burſchen

Franz Schmidt behauptete denn auch den Plan zu dem Raub
anfall nur in jugendlichem Leichtſinn gefaßt zu haben Er habe
in Berlin öfter von ſolchen Anfällen auf Geldbrief
träger gehört Er habe ſich die Ausführung der Tat durch An
wendung von Chlorofornm ſehr leicht gedacht ohne daß
Blutvergießen nötig werde Er wollte dem anzufallenden Geld
briefträger ein mit Chloroform getränktes Taſchentuch vor das
Geſicht halten wie er beſtimmt erwartet habe würde dann der
Geldbriefträger betäubt umfallen und ohne Schwierigkeit ſeiner
Geldtaſche beraubt werden können Den Gebrauch des Chloro
formns kannte er von ſeiner Tätigkeit als Präparator in einem

Naturalienkabinett wo er es zum Töten von augszuſtopfenden
Vögeln verwandt hatte Zur Zeit der Begehung der Tat war er
ſtellenlos und verſchaffte ſich Chloroform in einer Apotheke indem

er dort vorlog er komme im Auftrage ſeines früheren Chefs der
Chloroform zum Präparieren brauche

Seine beiden Mitangeklagten kannte Franz Schmidt von früher
her Der 16jährige Alfred Schmidt hat bereits mit acht Jahren
ſeine Eltern verloren und iſt in einem Kinderaſyl erzogen worden
Guſtav Stephan wurde von ſeiner Mutter und einer Bekannten
als nicht ganz richtig bezeichnet Die Mutter ſchilderte ihn als
ein ſtilles dürftiges Kind das ihr von ihren zwölf Kindern am
meiſten zu ſchaffen gemacht habe Sie könne ſich eine ſo ſchreckliche
Tat ihres Sohnes der ſonſt ſtets brav geweſen ſei und niemandem
ein Leid getan habe gar nicht anders erklären als daß er einen
Vogel gehabt haben müſſe Allerdings habe er gern Räuberge
lhichten geleſen Stephan behauptet viel an Kopfſchmerzen und
Schwindelanfällen zu leiden Doch gab er offenherzig zu bei Be
gehung der Tat ſei ihm nicht ſchwindelig geweſen Der Gerichts
arzt erklärte ihn für geiſtig normal und zurechnungsfähig

Die Ausführung des Ueberfalls hatte Franz Schmidt mit ſeinen
beiden Gehilfen die damals erwerbslos waren in folgender Weiſe
verabredet Sie wollten von der Hauptpoſt aus einem Geldbrief
träger nachgehen und ihm in ein Haus mit günſtigem Hausflur
nachfolgen Stephan ſollte draußen vor der Haustür ſtehen bleiben
vnd aufpaſſen Franz und Alfred Schmidt ſollten im Hausflur
on Geldbriefträger auflauern bis er wieder herabkomme Dann
r Alfred ihm entgegenſpringen und das mit Choroform ge

Ziünkte Taſchentuch ins Geſicht drücken Nach eingetretener Betäu
n auf die man beſtimmt rechnete wollte Franz Schmidt mit
In gehaltenem Raſiermeſſer die Riemen der Geldtaſche durch

und dann mit ſeinen Genoſſen ſchleunigſt das Weite

wegt dieſem ſorgfältig durchdachten Plan gingen die drei be
we zweimal hinter Geldbriefträgern her einmal bis zum Stein
peß ein andermal bis zum Weidenplan ohne jedoch Mut oder
edegenheit zur Ausführung zu finden Erſt auf ihrem dritten
e Wit am Nachmittag des 10 April nach 4 Uhr ſchritten ſie

Sieaus bie gingen dem Geldbriefträger Arndt von der Hauptpoſt
Haus R in die Magdeburgerſtraße nach Als der Beamte in das
den H r 46 ging beſchloſſen ſie in dem ihnen günſtig erſcheinen
zuf alte i frur in der verabredeten Weiſe den Herabkommenden an
Alfred Sgit zu berauben Sie vertauſchten aber die Rollen da
tuch i chmidt aus Angſt ſich weigerte dem Beamten das Taſchen
ſehen d Geſicht zu drücken Er wurde daher zum Schmiere
Schmidt eſtimmt während Stephan ſeine Rolle übernahm Franz
Step ſtellte ſich mit geöffnetem Raſiermeſſer im Hausflur auf
Tr an trat mit dem chloroformgetränkten Taſchentuch auf die
ſich führt Als der Geldbriefträger der noch etwa 4000 Mark bei
hielt e e die Treppe herabſtieg und der beiden anſichtig wurde

ſ Weiſe t an denn er ahnte ſofort was die in ſo verdächtigerdem gar ihn Lauernden im Schilde führten Stephan ſprang
je dag Wvernden entgegen drückte ihm mit der Linken

aſchentuch ins Geſicht und verſetzte ihm mit

Vortrag über das Verhalten des Publikums bei Wald
ſpaziergängen der allgemeinen Jntereſſes wegen an dieſer
Stelle wiedergegeben ſei Herr Kottmeier will durchaus
nicht das Vergnügen und den Genuß der gerade von den
Großſtädtern ſo goutierten Erholungsſtunden im Walde be
ſchneiden Jm Gegenteil hat er durch manche liberale An
ordnung ein gewiſſes Pflichtgefühl bei den nicht immer wohl
disziplinierten Waldbeſuchern zu wecken geſucht Auch ſein
jetziger Vortrag möchte zur Erziehung des Publikums für
zweckmäßige Beſuche im Walde beitragen gibt aber auch
Winke für Naturgenuß perſönliche Sicherheit der Be
ſucher uſw

Den freien deutſchen Wald wie es im Liede heißt gibt es
heute nicht mehr Der Wald iſt nicht mehr frei er iſt Eigentum
einzelner oder der Gemeinden und des Staates So wie ein ein
zelner unbeſtreitbar das Recht hat eine Mauer um ſeine Beſitzung

zu ziehen ſo muß es auch jedem Walbbeſitzer freiſtehen Wald
e oder Wege zu ſperren Das Recht hierzu iſt von den

höchſten richterlichen Jnſtanzen jetzt feſtgeſtellt Beſonders das
Verbieten von Wegen kann jagd kultur oder beſitzrechtliche
Gründe haben Jm letzteren Fall hält Herr Kottmeier die von ihm
in der Oberförſterei Köpenick eingeführten Schilder Forſtweg
Fußgängern widerruflich geſtattet für richtiger Wie man vom
Vermögenden und alſo auch vom Waldbeſitzer verlangt daß er an
oere am Genuß des Waldes teilnehmen laſſe müſſe man auch for
dern daß das waldbeſuchende Publikum ſich ebenfalls ſolcher
Pflichten bewußt ſei So wird durch Ab reißen von Zwei
gen und Blättern bei jungen Bäumen und Sträuchern
die Kindern gleichen ein zehnfach größerer Schaden angerichtet als
bei alten Bäumen Ebenſo iſt das Rauchen zu unterlaſſen Auch
das Zertreten der Beerenſträucher und Blumen möge man ver
meiden man erkenne aus den Spuren ſtets ob das zarte Geſchlecht
der Damen oder der robuſte Herr der Schöpfung z B Erdbeeren
gepflückt hat allerdings nicht zum Vorteil der Damen denn der
Mann ſieht ſich vor aber die Damen achten mehr auf ihre
Kleider als auf die Blumen

Wenn Wild von ferne geſehen wird ſoll man ſtehen bleiben
ſich ruhig verhalten und die Wandergefährten nur durch eine
Handbewegung verſtändigen war man aber gerade in lebhafter
Unterhaltung und äugt das Wild ſchon dann weiterſprechen weil
das plötzliche Verſtummen das Wild ebenfalls ſtutzig werden läßt

Ein gutes Erfriſchungs mittel iſt mit der flachen Hand
auf einen Ameiſenhaufen leicht zu klopfen und dann die aufge
fangene Ameiſenſäure zu riechen Beim Verirren im Walde
beachte man daß die Längsſeiten der Jagen d h der Wald
vierecke nach Norden die Schmalſeiten nach Oſt und Weſt führen
Die Richtung erkennt man außer am Stand der Sonne auch an
den Bäumen beſonders Laubbäumen deren Südweſtſeite ſtets
dunkler riſſig und bemooſt iſt Gerät man auf einen ſogenannten
Holzweng ſo beachte man die Spuren der Pferdehufe die des
Morgens in den Wald und Abends zur Ortſchaft führen Bei
Gewitter gehe man in der Mitte des Weges falls Telephon
draht vorhanden möglichſt von dieſem fort Auch vermeide man
altes Holz Am ſicherſten befindet man ſich im jungen Holz wenn

alte Stämme in der Nähe ſind Auch bei heftigem Sturm ver
meide man altes Holz

Zum Provinzial Bundesſchießen
Nächſten Sonntag beginnt in Zerbſt wie ſchon wieder

holt berichtet das 24 Bundesſchießen der Provinz Sachſen
der Herzogtümer Anhalt und Braunſchweig das die Tage
vom 10 bis 14 Mai in Anſpruch nehmen wird Da iſt es
für den der an der Geſchichte und Entwicklung unſeres
Schützenweſens Anteil nimmt von Jntereſſe zu erfahren
wann und wie in früherer Zeit größere Schützenfeſte
und Schützenhöfe in der Provinz Sachſen und
Anhalt und der weiteren Umgebung ſtattfanden Es geht
uns darüber folgende Zuſammenſtellung zu

Die Feſte fielen in alter Zeit ſtets in die Zeit von Wal
purgis bis Johanni Wenn der Mai ſeinen Einzug gehalten
hatte wenn draußen vor dem Stadttor der erſte Vogel
geſang ertönte und alles im duftigen Grün prangte ſah
man die Schützen zur Schießſtatt eilen

Schon im Jahre 1279 ſo erzählt die Magdeburger
Chronik fand auf dem kleinen Stadtmarſche ein Kampf
ſpiel ſtatt zu welchem ein reicher Bürger namens Bruno
von Konenbeck die Städte Goslar Hildesheim Braun
ſchweig Halberſtadt Quedlinburg eingeladen hatte JmJahre 1387 fand ebenfalls in Magdeburg ein großes
Schützenfeſt und Scheibenſchießen ſtatt zu welchem die
Schützen von Braunſchweig Halberſtadt Quedlinburg
Blankenburg Aſchersleben Halle Calbe erſchienen
waren Es folgten 1404 großer Schützenhof in Berlin 1477
großer Schützenhof Erfurt 1489 großer Schützenhof Torgau
Ar roßer Schützenhof Leipzig 1492 großer Schützenhof

enburg

Zeitung Freitag Mai 1906

Jn Zerbſt war 1517 ein großes Vogelſchießen an dem
außer den eingeladenen Schützen der
Fürſt Wolfgang von Anhalt und der Graf Balthaſar von
zarby teilnahmen 1522 war auf dem Schützenhof zu Zerbſt

außer Fürſt Wolfgang der große Gottesſtreiter Dr Martin
Luther erſchienen 1524 luden Bürgermeiſter und Rath
mann der Stadt Neumburgk Naumburg zu einem Ge
ſellenſchießen ein Die Einladung befindet ſich im ſtädti
ſchen Muſeum Zerbſt 1534 war ein großer glänzender

Schützenhof in Magdeburg bei welchem auch Zerbſter
Schützen zugegen waren 1555 und 1557 fanden große
Schützenhöfe in Deſſau ſtatt 1555 1 September fand in
Zerbſt zu Ehren des Fürſten Joachim ein großes Schießen
ſtatt 1556 Dienstag und Mittwoch nach Pfingſten fand
in Halle a S großes Vogelſchießen ſtatt wozu viele Ein
ladungen ergangen waren unter anderen beteiligten ſich
der Erzbiſchof Sigismund von Brandenburg und viele
Adlige und Domherren 1558 war ein großer Schützenhof
in Delitzſch Jm Jahre 1559 wurde in Leipzig ein glän
zender Schützenhof abgehalten bei welchem 40 Städte mit
171 Schützen vertreten waren Unter den Erſchienenen ver
dienen die Fürſten Karl und Hans von Anhalt der Erz
biſchof von Magdeburg genannt zu werden Kaſpar Ludwig
von n den Preis auf Befehl des HerzogsAuguſt Kurfürſt von Sachſen wurde ihm der Kranz ge
reicht 1560 feierte die Stadt Halle ein großes Doppel
adlerſchießen das angeblich über 7000 Gulden koſtete Der
erſte Preis 200 Taler wurde von des Kurfürſten Auguſt
Sohn Chriſtian I errungen 1573 wurde in Braunſchweig
ſtatt des Pfingſtvogelſchießens ein Scheibenſchießen geſetzt
es verſammelten ſich Schützen der Nachbarſtädte Fürſten
und Edle Die Jugend führte Tänze auf in dem auf dem
grünenden Feſtplatze aufgeſchlagenen Zelte ſaßen zwei acht
bare Patrizierinnen zu welchen jeder der mit Würfeln
zu ſpielen wünſchte herantreten durfte

Das Jahr 1588 brachte ein großes Landſchießen in
Bernburg Jm Jahre 1601 war es wieder Halle das ein
großes Spanvogelſchießen abhielt zu welchem 156 Städte
Einladungen erhielten hierbei tat ein Schütze aus Witten
berg den Königsſchuß

Aus vorſtehender Zuſammenſtellung welche den Rah
men der nachbarlichen Städte nicht überſchreitet ſehen wir
wie in jenen Jahrhunderten Gilden und Städte eng zu
ſammenhielten Daß auch der echte wahre Schützengeiſt
den vielen Stürmen der Jahrhunderte getrotzt hat zeigt die
große Zahl der zuſammengeſchloſſenen Gilden

Der Provinzial Schützenbund iſt im Jahre
1860 errichtet an ſeiner Spitze ſteht ein rühriger umſichtiger
Vorſtand deſſen Vorſitzender Herr Stadtrat Schneider in
Magdeburg ſeit langer Zeit mit großer Hingebung Geſchick
und Liebe zur Schützenſache das Steuer führt Die Bundes
ſchießen wurden wie folgt abgehalten 1 Magdeburg 1862
2 Halberſtadt 1863 3 Burg 1864 4 Oſchersleben 1870
5 Schönebeck 1873 6 Neuhaldensleben 1876 7 Sudenburg

Magdeburg 1881 8 Egeln 1882 9 Magdeburg 1885
10 Wernigerode 1886 11 Bernburg 1888 12 Aſchersleben
1889 13 Braunſchweig 1892 14 Helmſtedt 1893 15 Cöthen
1895 16 Wernigerode 1896 17 Aſchersleben 1897 18 Hal
berſtadt 1899 19 Neuhaldensleben 1901 20 Halle a S

Pfälzer 1902 21 Wolfenbüttel 1904 22 Cöthen 1905
23 Halberſtadt 1907 24 Zerbſt 1908

Halleſcher Schützenbund
Nachdem geſtern den ganzen Tag über fleißig geſchoſſen

fand in der Schießhalle im Beiſein eines zahlreichen Publi
kums der Schlußakt des Feſtes ſtatt Der ſtellvertretende
Hauptmann Herr Kaufmann Hoffmann dankte allen
die mitgeholfen haben das Jubelfeſt des Bundes ſchön zu
geſtalten Sein Hoch galt dem deutſchen Schützenweſen
Nunmehr erfolgte die Verkündigung der fünf erſten Preiſe
und Abgabe der Fahnenbänder Das erſte von den Damen
des n geſtiftete r im Werte von 100Mark hatte ſich die Giebichenſteiner Schützengeſellſchaft mit
den Herren Hermann Pfeiffer Walter Uhlig und Spindler
als Schützen das zweite Fahnenband im Werte von 80 Mk
ging in die Hände der Glauchaiſchen Schützengeſellſchaft mit
den Herren Otto Schaaf Julius Wiedemann und Alfred
Heine über Sie hatten jeder 10 Schuß Freihand und
10 Schuß Auflage abzugeben und dabei erzielt Giebichen
ſtein 848 Glaucha 810 Ringe Beteiligt waren an dieſem
intereſſanten Schießen 7 Geſellſchaften

Die Beſten auf den verſchiedenen Ständen waren
1 FeldFeſtſcheibe Herren M Burkel mit 38 O Kießling
mit 36 W Hempel mit 35 H Elſaeſſer mit 34 und C Hering
mit 34 Ringen 2 Stand Freihand Feſtſcheibe Herren
W Fiſcher mit 47 W Lange mit 47 E Gleditzſch mit 47
A Dewerzeny mit 46 und Weymer Mühlhauſen i Th
mit 45 Ringen 3 Stand Auflage Feſtſcheibe Herren
C Georg mit 56 C Scheffelmann mit 56 A Dohme mit 56
R Spindler mit 55 und E Tornau mit 55 Ringen 4 Reh
bock Herren H Forberg mit 30 C Scheffelmann mit 30
E Tornau mit 30 C Georg mit 28 und R Hahndorf mit
28 Ringen 5 Piſtole Herren O Stöpel mit 43 C Gle
ditzſch mit 42 Weymar Mühlhauſen mit 42 und W Fiſcher
mit 40 Ringen 6 Jagdſcheibe Herren C Forberg mit 30
P Heinrich mit 30 H Kaufmann mit 29 Ringen 7 Feld
Meiſterſchaftsſcheibe Herren M Burkel mit 222 Weymar

Mühlhauſen mit 211 P Seyffert mit 202 Ringen
8 Stand Meiſterſchaft Freihand Herren Weymar Mühl
hauſen mit 246 W Uhlig mit 224 W Fiſcher mit 220 und
M Burkel mit 219 Ringen 9 Stand Meiſterſchaft Auflage
Herren H Uhlig mit 256 E Tornau mit 251 und C Hering
mit 250 Ringen 10 Feldmeiſterſcheibe Herren A Rein
henkel Suhl mit 53 P Seyffert mit 53 und H Ahlig mit
52 Ringen 11 Stand Meiſterſcheibe Freihand Herren
C Saß mit 58 H Ahlig mit 57 und P Seyffert mit 55 Rin
gen 12 Stand Meiſterſcheibe Auflage Herren W Fiſcher
mit 56 W Uhlig mit 56 H Uhlig mit 56 Groſſe Brehna
mit 56 Ringen 13 Jubiläumsſcheibe nur für Mitglieder
Herren Schönbrodt Deutſchbein R Heintze M Burkel
Knauer Teicha Tornau u ſ f Die Neumarkt Schützen
geſellſchaft ſtiftete eine wertvolle ſilberne Jardinière und
der Ruderklub RNelſon ließ durch ſeinen Sprecher Herrn
Oeſtereich einen ſilbernen Weinkühler überreichen

Jugendfürſorge Am 30 April d J iſt eines großen
Mannes unſeres Volkes Hinrich Wichern den Be
gründer des Rauhen Hauſes in Horn b Hamburg gedacht
worden Wer mit der wichtigen Arbeit der Jugendfürſorge
bekannt werden will der nehme an der Feier des 25 Jahres
feſtes des ev n r r r der Neumarktgemeinde teil Es wird am Sonntag den 10 Mai
des Jahres durch Gottesdienſt 10 Uhr vormittags in der



che Waa z er Peißnitzbrücke aus Abendeſſen
um s Uhr im Gemeindehauſe Albrechtſtraße 27 und einem

Familenabend abends 8 Uhr daſelbſt gefeiert werden Bei
dem Abendeſſen werden Freunde der Jünglingsſache De
utierte der Brudervereine und frühere Vereinsleiter einigeWorte aus der Arbeit für die Arbeit ſprechen

Zoologiſcher Garten Die Füllung des Ballons mit
dem Kapitän Paul Wilſon nächſten Sonntag ſeine Fahrt
unternimmt beginnt bereits früh 8 Uhr Es iſt intereſſant

beobachten wie die rieſige 400 Kubikmeter Gas faſſendeStoffmaſſe ſich ganz allmählich aufbläht und immer mehr

Ballaſt erfordert um nicht vorzeitig in die Lüfte geführt
zu werden Die BallonHülle ſowie die zur Füllung erfor
derlichen Schläuche beſtehen aus gefirniſtem Seidenſtoff
repräſentieren alſo einen anſehnlichen Wert Um vielfach
gehörte Fragen zu ſei geſagt daß die Hängelage
Kopf nach unten natürlich nicht während der ganzen

Fahrtdauer beibehalten wird Det Luftſchiffer turnt viel
nachdem er ſich in höheren Regionen bewegt an der

Strickleiter empor Das muß er ſchon um zu dem Ballaſt
Sandſäcke den er von Zeit zu Zeit auswerfen muß und

zum Anker zu gelangen
Stadttheater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben

Am Sonnabend gelangt Maria Stuart von Schiller
zur Aufführung Schülerkarten à 1,10 Mk ſind an der
Abendkaſſe h Sonntag nachmittag geht das Bene
dixſche Luſtſpiel Der Störenfried als Volksvor
ſtellung zu ganz kleinen Einheitspreiſen 65 45 und 30 Pf
in Szene Abends 7 Uhr als letzte Vorſtellung der
diesjährigen Spielzeit Mein Leopold Vorbeſtellung
nimmt die Theaterkaſſe entgegen

Internationale Ringkampf Konkurrenz im Walhalla
theater Geſtern abend ſiegte Eduard Ritzzller Meiſter
ringer von Württemberg nach 12 Min durch Drehgriff
am Boden über Charles Jackſon Meiſterringer von Mexiko
Der Amerikaner welcher mit großer Siegesgewißheit ſich
noch in letzter Stunde zur Konkurrenz meldete und dem in
Ringerkreiſen ein guter Name vorausging hat ſomit ſchon
am erſten Abend n Auftretens eine Niederlage erlitten
Es iſt aber auch kaum zu glauben in welcher verblüffenden
Weiſe ſich der Württemberger den Griffen ſeines Partners
zu entziehen weiß und blitzſchnell zum Angriff übergeht
Gute Technik große Kraft ſtete Beſonnenheit ſtarke Energie
und ungeheure Schnelligkeit ſind es welche Ritzler ſtets zu
ſeinen Siegen der geſtrige war der vierte verhelfen
Alsdann folgte der mit großer Spannung erwartete Ent
ſcheidungskampf zwiſchen Alwin Kutſchke Meiſterſchafts
ringer von Sachſen und Joſef Milchthaler München Sieger
wurde Milchthaler nach 25 Min durch Schleudern aus
dem Stand Brauſender Beifall lohnte dem Sieger für ſeine

faire Ringweiſe Jm dritten Kampfe Olaf Henrickſen
Meiſterringer von Schweden gegen Jorden Haevampig
Champion von Finnland ſiegte Henrickſen nach 8 Min
durch Aufreißen mit Eindrücken der Brücke Beide ließen
ſich auch geſtern wieder wie am Vorabend zu leichten
Ueberſchreitungen hinreißen Heute dürfte vor allem der
Entſcheidungskampf zwiſchen Albert Sturm und Olaf
Henrickſen das Hauptintereſſe hervorrufen Außerdem
ringen Clement le Terraſſier gegen Jwan Sucholski und
Vinzent Jlla gegen Fritz Schoß

Vortrag Am nächſten Sonntag abend 88 Uhr wird Herr
Rektor Loewe aus Kloſtermansfeld im Evangel Vereinshaus
Kl Klausſtraße 16 einen Vortrag über das Thema Ein ge
ſegneter Rückblick halten Der Zutritt iſt frei und jedermann
eingeladen

Halliſche Preisſchützen Der Deutſche Piſtolenklub Mittel
deutſchland hielt Sonntag und folgende Tage in Schönholz bei
Berlin ſein großes Preisſchießen ab An dem Geſellſchaftswett
ſchießen beteiligte ſich auch der Halleſche Piſtolenklub der den
ochten Preis mit 571 Ringen drei Schützen davontrug

Streife
Uhr ausgeführten Streife wurde eine männliche Perſon in einem
Strohdiemen weſtlich der Deſſauerſtraße in der Nähe des Poſt
horns nächtigend angetroffen Ferner traf man eine männliche
Perſon in den Anlagen der Hagenſtraße nächtigend an Des
gleichen je eine männliche Perſon in einem öſtlich der Röpziger
ſtraße gelegenen Strohdiemen und in einem Eiſenbahnwagen am
Maſchinenſchuppen der Hettſtedter Bahn

Leichenlandung Geſtern vormittag wurde in Höhe der Cröll
witzer Papierfabrik die Leiche des Kaufmanns P aus der Saale
gelandet Es liegt Selbſtmord vor

Vereins und Verſammlungsnachrichten
Der Haus und Grundbeſitzerverein Halle Rord hält die

nächſte Monatsverſammlung am 13 d M in der Goſen
ſchenke ab

HeideVerein Am Dienstag den 12 d abends 8 Ahr
findet hier im Ratskeller eine Mitgliederverſammlung mit folgen
der Tagesordnung ſtatt 1 Beſchlußfaſſung über die Herausgabe
einer Reihenfolge Künſtlerpoſtkarten mit Anſichten der Heide
nach Aquarellzeichnungen unſeres heimiſchen Künſtlers des Herrn
Kunſtmalers Weßner 2 Benennung einer Anzahl beſonders
ſchön gelegener Bänke 3 Ausſprache darüber ob die Aufſtellung
von Papierkörben an viel beſuchten Bänken erwünſcht iſt oder
lieber unterbleiben ſoll um das Naturbild der Heide nicht zu
ſtören 4 Radfahrerunweſen auf den vom Heide Verein aus
gebeſſerten Fußwegen 5 Bänkebeſchädigungen und Zerſtörungen
6 Verſchiedenes und Anträge aus der Verſammlung heraus Zahl
reiches Erſcheinen der Mitglieder beſonders auch ſolcher Mit
glieder die Radfahrer ſind iſt erwünſcht Die erſte Reihenfolge
der von dem Heide Verein in Lichtdruck herausgegebenen Poſt
karten mit Anſichten der Heide und ihrer Zugangswege 13 Stück
wird in der Sitzung zum Kauf ausgelegt werden

Der Marine Verein hielt am Mittwoch abend im
Auguſtiner Bräu eine gut beſuchte Monatsverſammlung

ab Unſerm Kronprinzen brachten die alten Seeleute zu
ſeinem Geburtstage ein kräftiges Hipp Hipp Hurra Mit
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hrt um 343 Uhr nachmittags bei

Bei der in der letzten Nacht in der Zeit von 5

inniger Teilnahme wurde der unglücklichen Opfer der letztenSpree kataſtrophe auf S M S Elſaß gedacht und das
Andenken dieſer braven Kameraden durch Erheben von den
Plätzen geehrt Zum KreisKrieger Verbandstage nach Wall
witz am 24 d M reiſt Herr Alb Stoye Neue Mitglieder
wurden zwei aufgenommen Mittwoch den 24 d M findet
ein Damenabend ſtatt an dem der geplante Ausflug am
Himmelfahrtstage nach Burgliebenau näher beraten werden
ſoll Die Fahnenweihen in Schlettau und Nietleben kommen
auf der nächſten Tagesordnung zur Sprache Das 26 Stif
tungsfeſt des Vereins beſtehend in Konzert Feuerwerk und
Ball findet am 5 Juli in der Saalſchloß Brauerei ſtatt

Der Stenographenverein Halle Nord Syſtem Stolze Schrey
hielt am 5 Mai im Vereinslokal Hotel Kaiſerhof ſeine Monats
verſammlung ab Jn dieſer wurden drei Herren neu als Mit
glieder aufgenommen und ferner über verſchiedene Vereins und
ſonſtige ſtenographiſche Angelegenheiten verhandelt Da der bis
herige Bibliothekar Herr Hohndorf durch Verzug von Halle ge
zwungen wurde ſein Amt niederzulegen wählte man Herr Lehm
pfuhl als ſolchen Zu dem am 10 Mai in Hohenmölſen ſtatt
findenden Bezirkstage ſollen fünf Herren geſandt werden außer
dem wurde beſchloſſen Anfang Juni einen Ausflug nach Jena zu
veranſtalten

Der Verein ehemal Grenadiere unternimmt Sonntag einen
Ausflug nach der Dölauer Heide Abmarſch 3 Uhr nachm vom
Pfälzer Schießgraben

Der Verein ehem 20er hält Dienstag den 12 Mai abends
84 Uhr in der Dresdener Bierhalle ſeine Monatsverſammlung
ab zu der ehemalige Regimentsangehörige als Gäſte will
kommen ſind

Der Verein ehem Preuß Garde hält am Sonnabend im
Goldenen Schiffchen abends 86 Uhr ſeine Monatsverſammlung
ab Eine gemeinſchaftliche Fahrt nach dem Kyffhäuſer findet am
31 Mai ſtatt wozu die Anmeldungen entgegen genommen werden

Ev Arbeiterverein Sonnabend den 9 Mai verſammelt ſich
die Gruppe Giebichenſtein in der Goſenſchenke Burgſtraße

Tagesordnung für die Sitzung der Stadtverordnetenverſammlung

am Montag den 11 Mai 1908 nachm 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Landerwerb vom Rittergutsbeſitzer Beyerſchen Grundſtück zur

Beyſchlagſtraße
Erwerb von Land welches fluchtlinienmäßig vom Grundſtück
Gr Wallſtraße 35 zur Straße entfällt

3 Verkauf von Land welches fluchtlinienmäßig zum Grundſtück
Seebenerſtraße 17 entfällt

4 Abänderung der Höhenlage für die Wittekindſtraße zwiſchen
der Seebenerſtraße und der ſogenannten Hexentreppe
Umgeſtaltung des Riebeckplatzes am Hotel zur goldenen Kugel
Entlaſtung der Kämmerei Rechnung für 1905
Entlaſtung der Rechnungen von 9 verſchiedenen Stiftungen pp
für 1906

8 Entlaſtung der Rechnung des Elektrizitätswerkes für 1904
9 Degleichen der Steuerkaſſe für 1906

t

on

a

10 Desgl der Rechnungen des Schlachthofes des Viehhofes und
der Erneuerungsfonds beider Jnſtitute

11 Annahme einer Schenkung

Ge ſchloſſene Sitzung
12 Anſtellung eines Polizeiſergeanten 2 Leſung
13 Anſtellung dreier Polizeiſergeanten 2 Leſung

Der Stadtverordneten Vorſteher
Steckner

Setzte Nachrichten
Nachklänge zu den Wiener Feſtlichkeiten

Wien 8 Mai Das Deutſche Volksblatt bekennt ſich
freudig zu dem in der geſtrigen Rede des greiſen Herrſchers
angedeuteten politiſchen Programm und betont die Deut
ſchen erblickten nur in einer ſtarken Monarchie die Grund
lage zu dem ungeſchwächten Beſtande des Vaterlandes und
zum Wohlergehen ſeiner Völker

Die Reichspoſt betont den herzlichen das Perſönliche
mit großer Wärme hervorhebenden Charakter der Worte
Kaifer Wilhelms und meint die Ehrfurcht gebietenden von
der abgeklärten Höhe des Greiſenalters geſprochenen Dan
kesworte Kaiſer Franz Joſefs ſeien mehr geweſen als ein
aus tiefſter Seele quellender Dank

Das Wiener Tagblatt ſchreibt Die abends während
des Galadiners geſprochenen Toaſte bedeuten eine viel
ſagende Duplikation der Kundgebungen des Vormittags
Wieder hörte man daß das Vündnis zum Herzensbedürf
nis geworden ſei und wie einſt in Berlin ſo erhob diesmal
Kaiſer Franz Joſef ſein Glas auf die unerſchütterliche
Freundſchaft und Bundesgenoſſenſchaft

Die Zeit ſchreibt Durch die herzliche Glückwunſch
depeſche des Königs von Jtalien iſt der Ehrentag unſeres
Kaiſers zugleich zu einem Tag ſolenner Bekräftigung des
Dreibundes geworden

Das Vaterland ſchreibt Die Zuſammenkunft in
Schönbrunn wird Veranlaſſung ſein daß das Datum
7 Mai 1908 mit ehernem Griffel in das Buch der Ge

ſchichte eingetragen wird und zwar vielleicht weniger des
halb weil an dieſem Tage zum erſtenmal die Fürſten des
Deutſchen Reiches gemeinſam huldigend um den Monarchen
auf dem Thron der Habsburger ſich ſcharten als wegen der
hohen Bedeutung der aus dieſem Anlaß zwiſchen den beiden
Kaiſern gewechſelten Reden denn dieſe Reven müſſen als
eine Garantie des Friedens bis in die fernſte Zukunſt
gelten wenn anders den Worten ihre wahre Bedeutung ge
geben werden darf

Wien 8 Mai Kaiſer Franz Joſef machte der
Kaiſerin Aquarelle von Enell die den Blick vom Schön
brunner Schloßfenſter auf die Gloriette darſtellen zum
Geſchenk

Wien 8 Mai Jm Laufe des vormittags trat
letzten Gäſte die an der Huldigung für den Kaiſer en die
nommen hatten ihre Heimreiſe an und zwar de teilge
herzog von Baden der Fürſt zu SchaumburgLippe den Groß
herzog von Oldenburg der Herzog von Anhalt und d Groß
treter der Hanſaſtädte Bürgermeiſter Dr Burchard er Ver

Dresden 8 Mai Die Meldung von der Verletdes ſächſiſchen Ordens der Rautenkrone an den Wöung
Bürgermeiſter Dr Lueger beruht auf einem M rer
verſtändnis Dr Lueger erhielt von König Friede
Auguſt zur Erinnerung an die Feier in Wien et ich
Gruppen aus Meißener Porzellan zum Geſchenk nige

Fürſt Eulenburg in Unterſuchungshaft
Verlin 8 Mai Geſtern abend wurde über den Fürſten

Eulenburg die gerichtliche Unterſuchungshaft verhängt G
heißt daß der Fürſt heute in das Verliner CharitéKran

kenhaus gebracht wird e
Berlin 8 Mai Fürſt Eulenburg iſt heute

nachmittag im Kranukenauntomobil als gerichtliche

Unterſnchnungsgefangener der Charité zugeführt
worden

Hundertjahrfeier der Frankfurter Handelskammer

Frankfurt a 8 Mai Aus Anlaß der Hu ndert
jahrfeier der Handelskammer Frankfurt
am Main fand heute in der Börſe eine Feier ſtatt zu der
u a erſchienen waren der Reichsſchatzſekretär Sydoy
Finanzminiſter Freiherr v Rheinbaben die Spitzen
er Behörden ſowie die Vertreter vieler ausländiſchen

und aller in ländiſchen Handelskammern

Das Meſſer

Jnnsbruck 8 Mai Privattelegramm Auf dem Wege
von Kufſtein nach dem Niederdorfer Berge verwundete de
mit mehreren Burſchen heimkehrende Schweizer Thomas
Buchauer im Streit durch Meſſerſtiche einen Kollege
lebensgefährlich Deſſen Braut welche ihn ſchützen
wollte erhielt einen Stich ins Herz und ſtarb Der Mörder
wurde verhaftet

Preußiſche Klaſſenlotterie

Berlin 8 Mai Vormittagsſitzung der Preußiſchen
Klaſſenlotterie 10 000 Mk auf Nr 77 538 5000 Mk auf
Nr 154 535 204 199 3000 Mk auf Nr 850 1043 1069
5080 8816 9260 18 126 23 665 24 465 25 964 26 450
30 123 31 619 32 115 32 333 34 282 35 497 46 976 61 42
68 398 68 797 69 961 72 144 74 789 75 181 86 008 87 265
97 388 98 353 107 905 114 116 117 535 118 167 119 24
120 272 145 981 155 948 164 712 171 144 177 454 177 66
191 320 192 435 199 418 203 104 206 326 206 373 227 185
235 097 257 457 270 008

Die Abgeſandten Mulay Hafids
Hamburg 8 Mai Die Abgeſandten Mulay

Hafids ſind mit dem Dampfer Oldenburg hier einge
troffen

Streiks in Kanada

Montreal 7 Mai Nachdem ein Streik der Schauer
leute bei ſoeben eröffneter Schifffahrt verhindert wurde
ſtreiken nunmehr infolge einer Lohnherabſetzung Tauſende
von Spinnern in den hieſigen Baumwollfabriken ſowie
nahezu tauſend Maurer Die Angeſtellten der kanadiſchen
Pacifichahn erbaten die Jntervention des Dominialarbeits
miniſters zur Beilegung der ſchwebenden Streitfragen An
dernfalls drohen ſie mit einem Streik von Küſte zu Küſte

London 8 Mai Wie ein hieſiges Blatt aus Teheran
meldet hat der Schah der Empfehlung des Parlaments
folgend das Kabinett Nizam es Saltaneh wieder eingeſetzt
Die politiſchen Klubs bemühen ſich den Hof zu überreden
mit dem Volke in nähere Berührung zu treten

e

Handel Geworbe und Verkehr
Mansfeldsche Kupferschleferbauende Gewerkschaft zu Eis

leben Nach einer Bekanntmachung des Börsenvorstandes de
Leipziger Börse werden vom 9 d Mts ab die Kux e der Man
felder Kupferschieferbauenden Gewerkschaft an der Leipziger
Börse exklusive Restausbeute gehandelt und notier
da von diesem Tage ab bis einschliesslich den 14 d Mts den
eigentlichen Fälligkeitstage der Auszahlung der BRestausbeute
keine Umschreibungen von Kuxen stattfinden

Erfurter Elektrische Strassenbahn Im April wurden 42
2897 MKk vom I Oktober 1907 bis 30 April 1908 270 55
1629 Mk vereinnahmt
Maschinen und Armaturenfabrik vorm C Louis Str e

A G In der Generalversammlung wurden alle Vorlagen genen
migt die Dividende wurde auf 6 Proz festgesetzt An Stel
des durch Tod ausgeschiedenen Herrn Federmann wurde Gene
raldirektor Sauerbrey Stassfurt in den Aufsichtsrat
wählt Die Direktion berichtete dass das Geschäftimlau
fenden Jahre sichnormal gestalteBremer Lebensversicherungsbank a G Der feschüſte
berlcht ergibt dass auch das verilossene Geschäftsjahr in es
Weise 2ufriedenstellend war Der Neuzugang erreichte o
Höhe wie noch in keinem Jahre Es wurde ein Reingewinn
607 083,63 Mk erzielt wovon an die Gewinn Reserve der nesicherten 525 471 42 Mk überwiesen sind die hiermit die en
von 2 557 948,45 Mk erreichte Die Mitgliederversammlu
setzte die Dividende der Lebensversicherungsabteilung per
auf 25 Proz der ordentlichen Prämie fest

Aut
Wagongesteliung Im mittoldoutsehen Braunvohlengeblet

den Stationen der Königlichen Visenbahndürektionsbezirke
Halle und Magdeburg und der ansechliesesenden Privothahr
sinch am 7 Mai zur Verladung von Braunkohle Braunkort
briketts Nasspressteinon und Braunkohlenkoks 4826 Wagen en10 t Ladegewieht gestellt und picht gestellt Davon entta e
auf den Rsenbahndirektionsbezgirk Hallé und die Station el
Lausitzer Zschipkau Vinsterwalder und Dessau Worlitner 4
allein gestellt wöcht gestellt Wagen zu 10 t Ladegewieh
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Hochmoderne recht gediegene

frauen Paletots

aus schwarzen Tuch und Ripsstoffen
feinen Seidenstickereien und

Posament Besätzen
mit

r P d T T

auch für ganz starke Figuren

sind wieder in grösster vielseitigster
Auswahl vorrätig

e

Gelegenheitskauf
Eine Serie

von diesen und ähnlichen Paletots
Wert bis 40 A

am Leipziger Turm

S nitquea des Rabatt Spar Vereins S

3 e 77 J 7

Der Ellen Seife
iſt durch den Zuſatz der Eiweißkörper der
reinen Kuhmilch in konzentrierter Form
einem patentierten Verfahren des Chem

I Dr Küchle bedeutend verbeſſert Alle noch
R in der Seifenmaſſe enthaltenen Schärfen

werden dadurch beſeitigt und erheben
Eulen Seife zum mildeſten Wasch

N mittel der Gegenwart Die Haut nicht
angreifend wirkt ſie verjüngend und
verſchönernd auf dieſelbe ſie

verleiht sehöhnem Teimt
Konserviert die Schönheit der Haut
und gibt ihr das friſche zarte Jnkarnat der
Jugend Für die Toilette nichts Beſſeres
weil außerordentlich fettreich u lieblich

parfümiert
Preis 40 Pfg überall erhältlich

haufe nd zahl hohe Prehse

f getr Herrenkleider g Nachlaſſe
Schuhw alt Gold u Silb Waffen
alte Geigen Muſikw u Fahrräder

Hofmann Leipzigerſtr 27 a Turm

Blumenkäſten
in allen Größen fertigt 8867

A Seidel NachErneſtusſtr 11 Tel 2102
schliessung undEhe anf in England

u and Länd Prosp grat Auslands
orto l Int Auskunftei u Verk Bur
rock Co Lond E C 90 Queenstr

Zulein aus gut Familie häusFräulein ächt rgaug
mittelgroß mit einem Vermögen
von 10000 6 und ſehr ſympath
Weſen möchte gern Herrn von
edl Charakter in ſicherer Lebens
ſtellung i A von 30 40 auch
Witwer durch Heirat glücklich
machen Verſchwiegenh zugeſ W
Off u R 2770 a d Exped d BI

Sohreibmaschinen

farbbänr

Ia Qual
für alle Syſteme ſtets am
Lager 1 Stück 50 Mk bei

Abſchluß 2 Mk

Gantz 2 Fuss
Königſtr 82 Tel 2458

üeutortaillor eſtrickt TrikotUntertaillen Gehngrt
Große Auswahl 123

H Schnee Nacht Gr Steinſtr 84

Altes 8761gutes Geſchäft
ſofort zu verkaufen Gefl Offert
unt O 814 an O HendelsBuchhan lung Marft 68761

7 r 2l De e a Sc e e Le

n e S S uine J dne S ken So r pr
Gelegenheitskauf verbindlich bis 31 Mal Japanischer
Balkonschmuck Blitzmischung Nach vesonderem
Verfahren nach 4 Tagen r liegt bei

eDas Sortiment enthält zauberhaft rasch wachsen enster
Balkon Laube Kkahle Wände über und über mit anmutigem
Grün schmückende Kletterpflanzen ete die ein farbenprächtiblumiges Kleid schnell über alles Unansehnliche am Haus ung

im Garten werfen Wohlgeruch über die Umgebung aus
breiten und den ganzen Sommer hindurch bis tief in den
Herbst hinein ranken und blühen B Hubitz Stolp schreibt uns

Diese Schlingpflanzen waren entzückend stündlich
neue Blüten und Ranken unsere Fensterbretter
waren köstlich M Berger Arlesheim schreibt
Die Blumen waren einfach wunder voll und blühten

15

München erhielt einen ersten Preis
Ein Sortiment Samen M

Das Doppelsortiment M 10 4 Sortimente M 4
10 Sortimente M 9

M Peterseim s Blumengüärtnereien Erfurt

bis zu den stärksten Frösten so viele haben mich
nach Ihrer Adresse gefragt Joset Kirchen

r Hauptkatalog über Samen und Pflanzen Lorbeerbäume

umsonst 8875
Chroniſche Bruſt und Lungenleiden

und deren Heilung ein bewährtes Verfahren Dr N Hanſka mit
zinem Nachſatz vom Spezialarzt Dr E Bach München Nymphen
burg Broſchüre M 50 durch die Adler Apotheke München A T

Guthaben bei Bank
häuſern bezw bei an
deren Verſicherungs
unternehmungen 291609 13

Ausſtände bei Gene
ral Agenten bezw
Agenten

Sonſtige Aktiva

Halle a S bei Herrn Subdire
ſtraße 47 11I

GBremer Ccebensverſichernngs Hank a G

Bilansg für den Schluſz des Geſchäftsjalres 1907
Aktiva

Grundbeſitz 558865 08
Hypotheken 2684077257
Wertpapiere 1415328 20
Vorauszahlun en und 4

Darlehen auf Policen 1725073

Geſtundete Prämien 953643 94
Rückſtändige Zinſen

und Mieten 289184 03

166535 93
Barer Kaſſenbeſtand 38533 95
Jnventar und Druck

ſachen
Kautionsdarlehen anverſicherte Beamte 343568 80

61859 74

7Z S

Geſamtbetrag rn

Feltens Guilleaume Iahmeyerwerke

frankfurt v
Halle a Lindenstr 70

Dynamowerk

Zweign

BRau und Ausführung Kompl elektrischer

Licht und Kraft Anlagen

Passiva
e

Prämienreſerven 26919234 18
Prämienüberträge 1488842 89
Reſerven f ſchweben

de Verſicherungs
fälle beim Prämien
Reſervefonds aufbe
wahrt und ſonſtige

Beſtandteile 153651 38
Gewinn Reſerve der

mit Gewinn Anteil
Verſicherten 2032477 03RNeſerve für Kriegs
I riſiko 144751 90Awmortiſationsfonds f
Kautionsdarlehen 6020 53

Penſionsfonds 204021Zurückgeſtellte Divi
dende aus 1907 106432 04

Angeſamm Dividende 10863 18
Reſerve für erloſchene

Verſicherungen 7001 28
Noch nicht abgehobene

Pol Rückkaufswert 2626 33
Barkautionen 2000Sonſtige Paſſiva
Gewinn 607083 63

Geſamtbetrag 31685005 37

Geſchäftsberichte ſind am Bureau der Bank zu haben in
ktor R Masuch Magdeburger

Wer

Mosterschaft von Europa 6

Vinzent IIIa gen der
schwarze Panther Insel Cu

Russland

der Welt

Süasmilela s

I Walhalia Theater
Jeden Abend s Uhr

Das glänzende humorist Mai Programm

Alsdann Fortsetzung der
Iutern nghanpt Konbunrer

Vorverkauf nur im Theaterbureau

4
e

LSantprelse 7000 M n bar

Heute Freitag den S Mai ringen
Fritz Schoss

a Altmeister von Sachsen
Iwan SucholsKi geg Clement Ie Terrassier

Entscheidungskampf

Albert Sturm e
bester Leichtgewichtsringer

Olaf Henriecksen
Meisterrin ger
von Schweden

8870

L Tiriſſroſss on erron

Morgen Sonnabend

Bester Schwimmunte

Die

ganerge7 eingeladen
agesordnung

Entlaſtung 3 Sonſtiges

Die Volksküchen
befinden ſich Bruno marte 31

Rathausſtr 16
1 Portion zu 3 Pfennig
1 halbe

Marken zu ganzen und halben
nen welche an beliebigen

Tagen in beiden Küchen verw
werden önnen ſind ſt haben
bei Herrn Kaufmann Hille Geiſt
ſtraße 68 bei Herrn Kaufmann
Ludwig Barth Leipzigerſtr 80
Nähe des r Turmes und
bei Herrn Möbius Ritterſtr 5

Bürgerl gemeinnütz
Institut

Krankenkaſſe n f Geſchäftsl
und Gewerbetreib Verm ü
Mk 200,000 gez Kranken
geld ü Mk 170,000 ſ
ehrb u reell Vertr geg h
Bez Näh sub T 6309 an
Hansenstein e Vogloer
A G Leipzig 8359

S Eröffnung
köcker g Shimm

Gimritzer Schleuse

1 Geſchaſtaveri
er

Ind Bade Anstal

den 9 MNai erölfnet

rricht o Wellenbäder

Köckoer
Halleſche Waiſenſtiftung
hochverehrten Mitglieder der

werden hierdurch zur diesjährigen am Donnerstag den 14
abends 8 Uhr im Ratskeller Weinzimmer ſtattfindenden

ordentlichen Generalverſammlung

alleſchen Waiſenſtiftung
Mai

2 Kaſſenbericht und
Vorſtand

J H Arndt Stadtrat a D

Badclk Thal
bei Eiſenach i Thüring WaldHerrliche Sommerfri e Bahnſeat

Proſpekte beim Kurkomitee

Jeden Sonnabend

E Schmidt
Domplatz

GeneralVerſammlung d All
e Ortskraukenkaſſe zualle am Montag d 18 Mai 1968
abds 8 Uhr im Reſtaur Bauers
Brauerei Rathausſtr 3 Tagesord
1 Abnahme d Jahresrechn pro
1907 u Entlaſtung 2 Erſatzwahl
ein Vorſtandsmitgl 3 Statuten
änd 13 u F 30 4 Geſchäftl

Um zahlr Erſchein der Herren
Vertreter erſucht 8874Halle a den 8 Mai

Der Vorſtand
Emil Schober sen Vorſitzender

Schrei Gelegeuheitskauf
Reparatur an Waſchgefäß ſchnell

u bill Böttcherei Schülershof 1
billig zu verk

modern Dachritzſtr 9 I I

66591

Stadt Theater
Sonnabend den 9 Mai

223 Vorſtellung im Abonnemen
Umtauſchkart gültig 3 Viert

ttelMaria Stnuart
Trauerſpiel in 5 Akten von

Friedrich von Schiller
Perſonen

Eliſabeth Königin
von England Aug Thier

Maria Stuart Königin von
Schottland Gefangene in
England S Kornow

Robert Dudley Graf
von Leiceſter Ernſt Gode

Georg Talbot Graf z
v Shrewsbury Ludw Schön

Wilhelm Cecil Baron v Burleigh
Großſchatzmeiſt Walter Sieg

Graf von Kent R Nonnenbruch
Wilhelm Daviſon SStaatsſekretär Alfr
Amias Paulet Ritter

Hüter der Maria K Schokling
Mortimer ſ Neffe Ernſt Alves
Graf Aubeſpine franzöſiſcher

Geſandter W Steineck
Graf Bellievre außerordentlicher

Botſchafter von

Landory

Frankreich Max Krüger
Okelly Mortimers

Freund K Stahlberg
Drugeon Drury zweiter

Hüter der Maria Ferd Amberg
Melvil ihr Haus

hofmeiſter Ernſt Pündter
Hanna Kennedy

ihre Amme M Brandow
Margarethe Kurl

i Kammerfrau Ch Faßhauer
Ein Page Frieda MeyerOffizier der

Leibwache
Anf 7 Uhr
Auswärtige Theater
Sonnabend den 9 Mai 1908

Koburg Hoftheater Leo Laſſo
Leipzig Neues Theater Die

Glocken von Corneville Altes
Theater Alt Heidelberg

Apollo Iheat

Direktion Gustav Poller
Gaſtſpiel des Original

Cölner Volksthenaters
Bs lebe doer

Reservemann
Gr Militär Poſſe mit Geſang
in 4 Akten von Chivot u Duru

Emil Lüben
Ende 11 Uhr

Sonntag 10 Mat
nachm 5 Uhr

ſſergaen

im Café
täglich von abends 7 Uhr

konzertiert das 459
Pünstler Ensendle Sn

Solisten ersten Ranges

Robert FranzSingakedenit

Sounabend s Uhr Uebung
h Damen im Voltoſchulſaalen
llſeitiges Erſcheinen erbe
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